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See the notice on TED website

139280-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Abholung von Siedlungsabfällen – Rahmenvereinbarung über die umweltgerechte 
Entsorgung und Verwertung von Grünabfall vom Bauhof Hamburg Nord
OJ S 43/2025 03/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Finanzbehörde Hamburg
E-Mail: ausschreibungen@fb.hamburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung über die umweltgerechte Entsorgung und Verwertung von 
Grünabfall vom Bauhof Hamburg Nord
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) - Finanzbehörde - als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss einer Rahmenvereinbarung über umweltgerechte 
Entsorgung und Verwertung von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg Nord. Die Ausschreibung 
dient der umweltgerechten Entsorgung von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg Nord. Dazu 
gehören sämtliche Grünabfälle aus Grünanlagen und Kinderspiel-plätzen, da vor Ort keine 
eigene Kompostierung möglich ist. Der Auftrag umfasst die vollständige Räumung und Abfuhr 
von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg-Nord. Der Auftragnehmer übernimmt die 
eigenständige Beladung der Grünabfälle vor Ort, ggfls. das Schreddern, und führt 
anschließend den Abtransport durch. Dabei steht es dem Auftragnehmer frei, geeignete 
Transportmittel und Fahrzeuge wie Anhänger oder Fahrzeuge mit variablen Ladevolumina 
einzusetzen, um den Abtransport effizient zu gestalten. Alle gesetzlichen Vorgaben, 
insbesondere die Anforderungen aus Anhang 1 der Bioabfallverordnung (BioAbfV), sind 
einzuhalten. Die Entsorgung erfolgt unter der Abfallschlüssel-nummer EAK 20 02 01. Der 
Auftrag erfolgt ohne Lose und wird als Gesamtauftrag vergeben. Die jährliche Menge der zu 
entsorgenden Grünabfälle wird auf etwa 4.000 m³ geschätzt. Da das tatsächliche Aufkommen 
witterungsbedingt schwanken kann, ist diese Angabe unverbindlich und kann zu Mehr- oder 
Minderbedarfen führen.
Kennung des Verfahrens: 18cb1a3d-9931-4fd3-9eec-bee9d4ea2206
Interne Kennung: FB 2025000184
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher 
Siedlungs- und anderer Abfälle

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/139280-2025
mailto:ausschreibungen@fb.hamburg.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvereinbarung über die umweltgerechte Entsorgung und Verwertung von 
Grünabfall vom Bauhof Hamburg Nord
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) - Finanzbehörde - als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss einer Rahmenvereinbarung über umweltgerechte 
Entsorgung und Verwertung von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg Nord. Die Ausschreibung 
dient der umweltgerechten Entsorgung von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg Nord. Dazu 
gehören sämtliche Grünabfälle aus Grünanlagen und Kinderspiel-plätzen, da vor Ort keine 
eigene Kompostierung möglich ist. Der Auftrag umfasst die vollständige Räumung und Abfuhr 
von Grünabfällen vom Bauhof Hamburg-Nord. Der Auftragnehmer übernimmt die 
eigenständige Beladung der Grünabfälle vor Ort, ggfls. das Schreddern, und führt 
anschließend den Abtransport durch. Dabei steht es dem Auftragnehmer frei, geeignete 
Transportmittel und Fahrzeuge wie Anhänger oder Fahrzeuge mit variablen Ladevolumina 
einzusetzen, um den Abtransport effizient zu gestalten. Alle gesetzlichen Vorgaben, 
insbesondere die Anforderungen aus Anhang 1 der Bioabfallverordnung (BioAbfV), sind 
einzuhalten. Die Entsorgung erfolgt unter der Abfallschlüssel-nummer EAK 20 02 01. Der 
Auftrag erfolgt ohne Lose und wird als Gesamtauftrag vergeben. Die jährliche Menge der zu 
entsorgenden Grünabfälle wird auf etwa 4.000 m³ geschätzt. Da das tatsächliche Aufkommen 
witterungsbedingt schwanken kann, ist diese Angabe unverbindlich und kann zu Mehr- oder 
Minderbedarfen führen.
Interne Kennung: 6d8ad2d6-88d9-4c6c-96b6-39d4f4048481

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher 
Siedlungs- und anderer Abfälle
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es besteht die Option einer zweimaligen Vertragsverlängerung 
um ein weiteres Jahr bis maximal zum 31.05.2029, wenn nicht einer der Vertragspartner 3 
Monate vor Ablauf des Vertrages schriftlich kündigt.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027
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5.1.4.
 
Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignungsvordruck, Eigenerklärung RUS-Sanktionen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die nachstehend geforderten Angaben, Erklärungen 
und Nachweise sind dem Angebot/Teilnahmeantrag beizufügen oder während der 
elektronischen Angebotsabgabe anzugeben. Darüber hinausgehende Informationsunterlagen 
sind nicht erwünscht. Fremdsprachige Bescheinigungen bedürfen einer Übersetzung in die 
deutsche Sprache. Das Fehlen oder die Unvollständigkeit auch nur einer der Unterlagen, 
Angaben, Erklärungen und Nachweise kann zum Ausschluss des Bewerbers/Bieters vom 
weiteren Vergabeverfahren führen. Dies gilt ebenfalls für die unter III.1.2) und 3) geforderten 
Angaben, Erklärungen und Nachweise. 1) Eignungsvordruck (Vergabevordruck 04) – der den 
Vergabeunterlagen beigefügte Vordruck ist dem Angebot/Teilnahmeantragvollständig 
ausgefüllt beizufügen. Die Vergabestelle wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, 
zur Bestätigung der Erklärung eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (§ 150a 
Gewerbeordnung) beim Bundesamt für Justiz anfordern bzw. anfordern lassen; von in 
anderen Staaten niedergelassen Bietern/Bewerbern wird ggf. eine gleichwertige 
Bescheinigung ihres Herkunftslandes gefordert. 2) Angaben für Registerabfragen (innerhalb 
des Eignungsvordruckes, Vergabevordruck 04): Es sind sämtliche geforderte Angaben für 
Registerabfragen an den vorgesehenen Stellen im Eignungsvordruck zu hinterlegen. Dazu 
zählen - die vollständige Angabe des Unternehmens, des Sitzes und der Rechtsform, - die 
vollständigen Daten der Geschäftsführung bzw. der verantwortlich handelnden Personen, - 
Angabe des Registergerichts oder Genehmigungsbehörde, - die Handelsregisternummer oder 
Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde, - sowie die zutreffenden Steuernummern. 3) 
Unter Ziffer 3 des Eignungsvordrucks sind Angaben zum Nachweis des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen nach den §§ 123 und124 GWB zwingend zu machen. 4) Unter Ziffer 4 des 
Eignungsvordruckes sind folgende Angaben zu den Ausführungsbedingungen nach den §§ 3, 
3a, 3b und7des Hamburgischen Vergabegesetzes zwingend zu hinterlegen: Tariftreue und 
Mindestlohn nach § 3 HmbVgG: Es ist zu erklären, dass im Fall der Auftragserteilung das 
Tarifvertragsgesetz, das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz und andere gesetzlichen 
Bestimmungen über Mindestentgelte beachtet werden. Des Weiteren ist die Entlohnung der 
Beschäftigten anhand der ggf. gültigen allgemeinverbindlichen Mindestlohntarifverträge oder 
spezifischen Tarifverträgen aufzuschlüsseln. Es ist zu erklären, ob bei Einsatz (auch falls bei 
Angebotsabgabe noch nicht vorgesehen) von Leiharbeitern und Unterauftragnehmern die 
vorgenannten Mindestentgelte und Tarifentgelte ebenfalls Beachtung erfahren. Es ist zu 
erklären, dass prüffähige Entgeltabrechnungen bereitgehalten und auf Verlangen vorgelegt 
werden, sowie dass die Beschäftigten auf die Möglichkeit solcher Kontrollen hingewiesen 
wurden. - Sonstige Angabe nach § 7 HmbVgG: Die Erklärungen zur ordnungsgemäßen 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen, die Erklärung zur alleinigen 
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Übertragung von Leistungen an Unterauftragnehmer, welche sich zur Einhaltung der §§3, 3a,
5und 10 HmbVgG (auch falls bei Angebotsabgabe noch kein Einsatzvorgesehen ist), sowie 
die übrigen Erklärungen sind vollständig bei Angebotsabgabe vorzunehmen. - Ergänzung, falls 
sozialverträgliche Beschaffung oder umweltverträgliche Beschaffung weitere Erklärungen 
vorsehen/für dieses Verfahren notwendig sind. 5) Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Unter Ziffer 1. Im Eignungsvordruck (Vordruck 04) sind Angaben zur 
Eintragung ins Handelsregister bzw. Angaben dazu, ob eine Eintragung im Handelsregister 
nicht verpflichtend ist, zu hinterlegen. 6) Eigenerklärung RUS-Sanktionen. 7) ggf. Vordruck 
Bietergemeinschaft. 8) Zertifikat „Entsorgungsfachbetrieb“ gem. § 56 KrWG oder 
vergleichbare Nachweise Das Zertifikat muss von einem akkreditierten Zertifizierer ausgestellt 
sein. Ver-gleichbare Nachweise sind zugelassen, sofern sie die ordnungsgemäße und 
umweltgerechte Entsorgung belegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Eignungsvordruck, Bestätigung einer Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 9) Es sind die unter Ziffer 2.des Eignungsvordrucks 
(Vordruck 04) aufgeführten Angaben zu machen: - Erklärung, dass der Bieter über die zur 
Leistungsausführung erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten verfügt, um 
den Auftrag in der geforderten Qualität auszuführen, - Angaben zum Umsatz des 
Unternehmen sind der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. 10) Nachweis bzw. 
Bestätigung einer Haftpflichtversicherung: Es ist zu erklären, dass die unter Ziffer 2.9 der 
Leistungsbeschreibung geforderte Haftpflichtversicherung in der geforderten Höhe besteht 
bzw. spätestens zum Vertragsbeginn bestehen wird.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es sind die unter Ziffer 2 des Eignungsvordrucks 
(Vordruck 04) aufgeführten Angaben zu machen: Erklärung, dass der Bieter über die 
erforderlichen personellen und technische Mittel sowie ausreichend Erfahrung verfügt, um den 
Auftrag in der geforderten Qualität durchzuführen. Bestätigung, dass der Bieter in den letzten 
drei Jahren vergleichbare Leistungen durchgeführt hat. Zum Nachweis Ihrer Eignung ist min. 1 
Referenz zu bisher durchgeführten Leistungen ähnlicher Art und ähnlichen Umfangs der 
letzten 3 Jahre vorzulegen. Diese Leistungen können sowohl für öffentliche sowie für nicht-
öffentliche bzw. privatwirtschaftliche Auftraggeber durchgeführt worden sein. Bei diesen 
aussagefähigen Referenzen sind jeweils - Art der Leistung - Auftragszeitraum und -umfang, - 
AG mit Ansprechpartner/-in mit Kontaktdaten - Auftragssumme zu nennen. (Die Angaben 
werden von der Vergabestelle streng vertraulich behandelt) Sie können als Referenzen auch 
Aufträge vergleichbarer Art und Umfangs benennen, die Sie für die FHH durchgeführt haben. 
Hierbei sind ebenfalls die o.g. Angaben zu machen. Als fachlich vergleichbar werden Aufträge 
angesehen, die ebenfalls Leistungen im Bereich der Entsorgung gem. Leistungsbeschreibung 
in der geforderten Qualität, mit einem gleich hohen oder höheren Schwierigkeitsgrad und 
Umfang umfassen. Diese Aufträge müssen einen tragfähigen Rückschluss auf die 
Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Es steht den 
Bietenden frei, weitere Referenzen einzureichen. Da das Austauschen einer fehlerhaften 
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Referenz durch eine nach Fristende nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht 
zulässig ist, empfiehlt die Vergabestelle, eine Liste von zusätzlichen Referenzen beizufügen, 
die als bedingungsgemäß betrachtet werden können.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 19/03/2025 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/03/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/f84fbe6b-36d6-4af9-ad49-5386ababaf44
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Informationen über die Überprüfungsfristen: In der Regel müssen Sie Verstöße gegen 
Vergabevorschriften bereits im Vergabeverfahren rügen, damit ihr Nachprüfungsantrag 
zulässig ist. Entsprechend sind folgende Rügefristen zu beachten: Soweit Sie Verstöße gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt haben, müssen Sie 
diese gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen rügen, vgl. § 
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB; - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen Sie bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
rügen, vgl. § 160 Abs. 3 S. 1Nr. 2 GWB; - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen Sie spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber rügen, vgl. § 160 Abs. 3 
S. 1 Nr.3. Für den Nachprüfungsantrag gelten folgende Fristen: - 15 Kalendertage, nachdem 
Ihnen die Mitteilung zugegangen ist, dass wir Ihrer Rüge nicht abhelfen wollen, vgl. § 160 Abs. 
3 S. 1 Nr. GWB. 30 Kalendertag im Falle einer fehlenden Bekanntmachung des öffentlichen 
Auftrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB , nachdem Sie von uns über den Abschluss des 
Vertrags informiert wurden, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss, vgl. § 
135 Abs. 2 GWB. Für diesen Rahmenvertrag ist eine Höchstmenge von etwa 6.000 m³ 
festgelegt ist. Sobald dieser Gesamtmenge erreicht ist, erlischt der Vertrag unabhängig von 
der ggf. noch bestehenden Restlaufzeit. Eine gesonderte Kündigung ist in diesem Fall nicht 
erforderlich (vgl. auch Vertragsbedingungen ab Ziffer 2).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Finanzbehörde Hamburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Finanzbehörde Hamburg
Registrierungsnummer: 84c45c8a-ba03-40cc-8f56-769ced65315a
Abteilung: Hamburgweite Dienste und Organisation
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Hamburgweite Dienste und Organisation
E-Mail: ausschreibungen@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231386
Fax: +49 40427310686
Internetadresse: https://hamburg.de/fb/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die für andere Beschaffer bestimmte Lieferungen und/oder 
Dienstleistungen erwirbt
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:ausschreibungen@fb.hamburg.de
https://hamburg.de/fb/


139280-2025 Page 7/7

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Registrierungsnummer: fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10
Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung
Postanschrift: Postfach 30 17 41
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20306
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechts- und Abgabenabteilung
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 40427923080
Internetadresse: https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725152/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8ee371f7-863d-4110-b99a-1cd6cddd7465  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/02/2025 00:00:19 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 139280-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 43/2025
Datum der Veröffentlichung: 03/03/2025

mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725152/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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